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Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners¬
tag nnd Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 - l , in dem Bezirk 1 ^ — 4,
außerhalb des Bezirks 1 . <5 20 4 , Monats¬

abonnement nach Verhältnis.

Samstag den 7. Deumber

^m -rnonsgebühr für die lwattige Zeile aus ge¬
wöhnlicher tzschrift bei einmaliger Einrückung 9 4,
bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate müssen
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgegeben

sein.

1889.
A m t ! i ch e s.

Nagold.
Arr die GotsvovsteHev,

betreffend das Fahren und Reiten auf öffentlichen
Straffen oder Plätzen der Städte oder Dörfer.

Die Ortsvorstcher werden beauftragt , auf die
Vorschriften des S. 366 Ziff . 2— 4 des deutschen
Strafgesetzbuchs im Wege der öffentlichen Bekannt¬
machung hinzuweiscn und mit Strenge darauf zu
sehen, das; die bezüglichen Vorschriften genau ein¬
gehakten werden.

Den 4 . Dezember ! 889.
K.. Obcramt . vr . Guge l.
Nagold.

K e k a u u t ma chn it g,
betreffend die Festsetzung der durchschnittlichen Jah-

rcsarbcitsverdicustc land - und forstwirtschaftlicher
Arbeiter.

Die Beträge der durchschnittlichen Jahresar¬
beitsverdienste land - und forstwirtschaftlicher Arbeiter
im Sinne des 8 6 des Rc -chsgesetzes vom 5. Mai
1886 , betreffend die Unfall - und Krankenversicherung
der in landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigten
Personen wurden bis ans Weiteres festgesetzt, wie folgt:

1) für Erwachsene , männliche , auf 400
2 > „ „ weibliche , „ 250 „
3) „ Jugendliche , männliche . „ 250 „
4) „ „ weibliche , „ 150 „

was hiemit bekannt gegeben wird.
Den 4. Dez . 1889.

K. Oberamt . I )r . Gngc l.
N a g o l d.

An die «DutsvousteHer .' ,
betrcffend die Straffnnutterhaliung.

Diejenige » Ortsvorstcher , welche mit der Er¬
stattung der Berichte über die Leistungen nnd die

Führung der Bezirksstraßenwärter im Monat Nov.
d. I . noch im Rückstand sind , werden hiemit aufge-
sordert , Versäumtes binnen 3 Tagen nachzuholen,
widrigenfalls die Berichte abgeholt werden.

Letzteres wird in Zukunft ohne Weiteres
geschehen, wenn die betreffenden Berichte nicht bis zu
4 . des folgenden Monats beim Oberamt vorliegen.

Den 5. Dez . 1889.
_ K. Oberamt . I )r . Gugel .

Nagold.
Air die Grislm sicher,

betreffend das Ableiten des Dachwassers.
Es wurde neuerdings festgestellt , daß in den

! einzelnen Ortschaften des Bezirks in zahlreichen Fäl-
! len das Dachwasser ohne Ablaufrohr auf die Stra-
?ßenfahrb ahn ab geführt wird,
j Da durch solche Einrichtungen nicht nur die

Straßen beschädigt , sondern unter Umständen auch
der Straßenverkehr beeinträchtigt wird , so werden
die Ortsvorsteher unter Hinweisung auf Art . 24
Abs. 3 der neuen Bauordnung beauftragt , mit
Strenge darauf hinzuwirkcn , daß in der angegebenen
Richtung vorschrifts - und ordnungsmäßige Zustände
geschaffen werden.

Die richtige Erledigung dieses Auftrags wird
mit Eintritt des kommenden Frühjahrs controliertwerden.

Den 5. Dezbr . 1889.
K. Oberamt . Dr . Gugel.
Nagold.

BekmmLmachrmg.
LRanlkorbpffichtder Hunde betreffend.

Mehrfach gemachte Wahrnehmungen von Vor-
schriftswidrigkeiten in Beziehung auf die Maulkorb¬
pflicht der Hunde veranlassen das Oberamt , darauf
hinznweisen , daß die in K. I der Ministerialverfü-

gung vom 5. Nov . 1876 genannten Hunde , also
vor allem die großen , rauflustigen oder bissigen
Hunde , aufferhald der Wohnung oder des geschloffenen
Hofrsums des Besitzers mit einem

versehen sein müssen.
Viele der benützten Maulkörbe entsprechen

diesem Erfordernis nicht.
Die Polizeiorgane werden angewiesen , künftig

auf strenge Durchführung der gedachten Vorschrift
zu achten und Zuwiderhandlungen unnachsichtlich zur
Anzeige zu bringen.

Verfehlungen sind auf Grund des tz. 22 . Ziff.
3 des Polizeistrafgesetzes abzurügen.

Den 6. Dezember 1889.
K. Oberamt . Dr . Gugel.

Nagold.
Mililärstammrollrn betreffend.

Die Ortsvorsteher werden hiemit angewiesen,
die Militär -Stammrollen von 1887 , 1888 , 1889
binnen 6 Tagen behufs deren Ergänzung hieher
vorzulegen.

Den 6. Dezbr . 1889.
K. Oberamt . Dr . Gugel.

Tages -Neuigkeiterr.
Deutsches Reich.

> * Nagold,  6 . Dez. Die Bürgeraus-
^schußwahl  kam gestern nicht zu Stande , indem

von 426 Wahlberechtigten nur 98 abgestimmt ha¬
ben. Gegenüber der Gemeindcratswahl ist diese
Lauheit der Wähler um so bemerkenswerter , als all¬
gemein bekannt ist, daß in der nächsten Zeit mehrere
Gegenstände auf dem Rathause zur Entscheidung
kommen werden , die die Finanzen der Stadt nicht
unberührt lassen werden und wobei der Bürgeraus¬
schuß dem Gemeinderat gegenüber sich ebenbürtig
stellen darf

Amtliche mld MiMt -MeüffmrrLMüchimgm.

r.
Gerichtsstelle,

weiche die Bekanntmw
chung erläßt;

Oberamtsbezirk,
für welchen das Handels¬

register geführt wird.

2.

Datum
des

Eintrags.

3.

Wvrtlaut der Firma;
Sitz der Genossenschaft:
Ort ihrer Zweignieder¬

lassungen.

! 4.

Rechtsverhältnisse der Genossenschaft.
-

5.

Bemerkungen.

K . Amtsgericht

Nagold.

2. Dezbr.

1889.

Handwerkerbank Alten¬
steig , eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht

in Altensteig.

Durch Wahl der Generalversamm¬
lung vom 24 . Nov . 1889 giengen

hervor:
1) Stadtschultheiß Welker in Alten¬

steig als Direktor,
2) Christian Burghardt , Kaufmann

daselbst als Kassier
und als deren Stellvertreter:

3) Philipp Maier sen., Holzhänd¬
ler in Altensteig.

Z - B.
Amtsrichter

Lehnemann.

Revier Stammheim.

Aammhch-Berkauf. -
Montag  den 9 . Dezember,

vorm . 9 Uhr,
werden aus dem Rathaus in Calw
verkauft:

Aus Lettenloch , Kohlplatte , Brühl - S
berg , Hirschloch , Gebersack : 762 St . !
Langholz mit 535 Fm ., meist IV . und!
V . Cl., 46 St . Sägholz mit 32 Fm.,!
darunter im Hirschloch auch Forchen.

Landwirtschaftlicher Bezirks -Verein
Nagold.

Diejenigen Herrn Bolksfchullehrer , welche gewillt sind , aus Anlaß von
Versammlungen des landw . Vereins Borträge aus dem Gebiete der Landwirt¬
schaft, einschließlich der Boden - und Gerätekunde , zu halten , werden ersucht,
dem Unterzeichneten unter Angabe der Themate entsprechende Mitteilungzu machen.

Den 5 . Dez . 1889 . Der Borstand:
Dr . Kuxet.

Holz-Berkauf.
Im Distrikt

Rohrdorfer
Wiildlc

.V kommen am
Dienstag

dm 10. ds. Mts.
200 Rm . eichene Scheiter und Prü¬

gel , worunter 15 Rm . Spaltholz zur
Versteigerung.

Zusammenkunft morgens 9 Uhr
auf der Straße nach Rohrdors bei der
Reichert ' scheu  Oelsabrik.
_ Gemeinder at.

Nagold.
Für die

Weihnachtsfeier der
Kmdtrsoimtagsschule,

welche, wie alljährlich,am Thomasseier-
tag in der Kirche begangen werden
möchte, bitten Kinderfreunde um Gaben

Rektor Dr . LrÜKel,
Helfer Pinvkli,
Oberlehrer Zvllrvarima ^ er,
die I êllreriooen.



W cr g o t ö.

Für Weihnachten
empfehle ich in großer Auswahl:

Schlittschuhe,
ferner:

^LLLlllllLZcdillSIl,

^L8cdwinäm3 .8c1iiii6ii,
HuäelsclmsiäNiLLLliiusii,
Lx3 .t262M3 .3cLiusn,
ULuLslreidiriLLcliiusQ,
?rucL .txre88SQ,
liolrrsrkloinsrer,
?6tro1sum1isräc1isrl,
Krone. 8vkirm8iänllsr,
cito. fsuergorät8tönäer,
lViegenmk88er,
WeiRreuglcsoten,
Nör8er,

pamilisnoosgen,
l 'alelwsgsn,
8vknvIIIrooker,
W3NäwS8vllgöfS880.
vernivleslts öenrinlsuoktor,
LoalcofüIIkr,
e,8. Koklvndvliälter,
0afföerö8tsr,
lloklenbügeleiosn,
Wsifelöi86n,
2uolt6r8olineil!er,
östtklsoolisn,
pfettvrmüliltzn,
6kri8ibklumka!tvr,
Oalkssmaookinen,

sowie alle Sorten
Küchengerätschaften

in Li8sn unll klsoii emailliert, ru 6sn billigten Prei8en.
Heinrich Müllev.

bi a g 0 1 ll.
eine Ausstellung in nur gan? neuen

Kinde ; spielwarcn <L
Puppe»

empfehle zu geneigter Abnahme bei ansnalimslnlllSen Gneisen.

«I » lL « Ii» 1 ^« « ,
lFatauleriewaien -OeskIirikt.

Nagold.

Auf Weihnachten
ist mein Lager in

Taschen- H Wanduhren,
Regulateuren etc.

sehr reich ansgestattcl,
vom Gewöhnlichsten bis zum Feinsten.

Alles pünktlich abgezogen unter Kcrvcrntie,
und bittet um geneigte Abnahme.

G . Kläger , Uhrmacher.

W a g 0 r ü.
Auf bevorstehende

WeiHnachterr
empfehle ich mein gut sortiertes Arger in
luil '/ , K1ll 8- L I ' oixrllitiiniUsN!

aLLeo Art

_Carl Pflomm.
a A o 1 ä.

Msr/rs is ^ r' /r// </ < /, ^ .8 ^,,/K/ ^ //,, - // / r' - r

kinäMpitzlMArm
ist eröffnet, und lade ich zu geneigtem Besuche derselben höflich ein,

grohe Auswahl H billige Preise
zusichernd.

( !sLZ ' I MKOLLLIL » ,

I>! a K o 1 cl.

empfehle ich die bekannten Artikel, in
frischer vorzügliche ^ Oualität,

und lehne wie alle Jahre 8pr6 »S6rltk8 -Uö (l (-1 ans.

_Eerrl ' 'Nflsmrn.
^ o 1 ü.

D6nini1sr'86ti6 LÄslörlödsrueiiöll L
8prsn §srl6 siAsnsn ?3,driirLl,8

in bester Qualität empfiehlt

Carl Pslsmm.

Nagold.

Mein Lager in neuen

Mkiliiwekilikii,
8v8tern 8in ^ ei ',

LU llanä - ^ u ^ betrieb,
unter Oainntie für be8te8 (xnnKnerlr , 8o v̂ie

eiuptedle billigt.

Ninäsrirnsekt,
H Lattlör iLpe ^isi'.

Nagold.
Zu Weihnachtspräsenten sehr geeignet empfehle ich eine große

Auswahl

Kinderwagen und
No pp ei « « - kl,
sowie alle einschlagende Artikel in

Lorl ) ^ Är 6 ii
zu den billigsten Preisen.

ZViwisrsL ^ siL § ÄrtsL>
in ^ Vei ' nSkri - ten,

Station NnvsnsdurA,
NsLdaniZLds I ŝinöNZxirmsi 'si unä Wödersi

verarbeitet wie bisher

klÄ6N8, ÜÄNk unä .
zu Llarnsn und Osvrsdsn (auch halbgebleichtem Stuhltuch ) in den;
anerkannt vorzüglichen Qualitäten und besorgt ebenso das

Lsdioben um billigonl.okn.
8piunlobn 10 k'lA- per 1 86 !rn6ll6r a 1000 Neter.

!Sendungen „franko gegen franko". (Beding , d. Ver . d. Lohnspinner.)
Zur Auskunftserteilüng und Mustervorzeigung , sowie Uebernahme

(der Rohstoffe empfehlen sich unsere bekannten Agenten:
Carl Pflomm in Nagold, >) C. Werner in Bondors,

G . Wucherer in Altensteig, I j Acciser Kugel, Effringen.

Hiezu das Unterhaltungsblatt Nro . 49 und eine Beilage. Eine weitere Beilage folgt.



^ a ^ o I d.

empftchlt

«

m rmsdckM ^ WW -akI;
auch in

OsisImM ? NstÄllMÄrsn
Kalt « 8t « l8 I ^a ^ « i' Z

8!
0!
0!
0
0!
86:
ci8

LWßtzkz  MELsr . ^ 0

Zürn Wesuch meiner

s" , 7 -Lisßelliniß
von Gonditorsiwaren H

GHristöaumI 'chmirck
gestatte ich mir , das titl . Publikum von Stadt und Land
höflichst einzuladen, pünktlichste «L biliistste Bedienung
zu sichernd.

big -Aolä . ll . I . ÄNß ' , cMcki ° .

Nagold.

2 ur UtziliLAMsdäcktzrtzi s
empfehle ich alle hiezu nötigen Artikel in ^
frischer und vorzüglicher Qualität.

Heinrich Müller.
WMSIZSKAlZUMHMMIMUMZSlWMUSIMMlSZiMDI

Nagold.  G
Vollständiger

_ _ Ausverkauf.
^ Da ich 6l « urr6 ele . künftig nicht mehr zn
/X führen beabsichtige, verkaufe ich mein

K Wcluent 'clger vollständig aus,
« und empfehle nachstehend verzeichnete Waren zn

)x beäsiitenä 6rurä88iKt«ii krei86li:

KWollene Strickgarne, Unterhosen
As« Kilbe» ll Ek«gchse»k, Frauenhosen,
xUnterleibchen, Hemden, weißä:fstdiz,

Normal - L Reformhemden, Bloü-
sen, Taschentücher.

XX Bcttbarchent, Drill , Bett-, Kleider- und Schnrz-
8>zeugte, Druckkattun, Ziz, Kaffinet, Lama, Baum-
Nwollftanell, weiß, farbig und bedruckt, in den
XX neuesten Mustern, baumwollenen n. halbwollenen
K Hosenzeug, rohes, gebleichtes u. gefärbtes Banm- M
B Wolltuch, gebleichte Halbleinen, einfach n. doppelt- W
XX breit, gebleichteu. gefärbte Leinwand, Strohsack- XX
Kzeng, Sackzwilch, Fruchtsäcke, Fntterstosse aller Art. K
8 8 « I »OlckSL .

i 1 <1 d « r F.
Zum Besuch der

UtzlffüAehl 8 NN 8 ttz 1InNN
ladet freundtichst ein

^6o ! f Grüner.

SOOQOOOOQOOO OOOOOOOOOOOOOÄ
W cc g o k ö.

Auf bevorstehende Weihnachten erlaube mir mein reich sortiertes Lager in

»Iler Ut
1 ^ -6 8 " l112 . k 6 kl r S H,

Wecker- und Schwarzwälder Uhren
i» um guter Dualität mit Garantie

bei billigst gestellten Preisen in empfehlende Erinnerung zu bringen.

4V . 6Ülj1Ü6I > Nhi-mseiier.
Eine Partie getragene Uhren giebt billig ab der Obige.

Die Beifuhr von ca. 1400 Cbm . Kalkiteinschotler von Walddvrf zur
Garrweiler Brücke wird nächsten

Samstag den 7. d. Mts ., nachm. -3 Uhr,
im Gasthaus z . Traube in Altensteig

verakkordiert , wozu tüchtige Fuhrleute cingeladcn werden.
Termin zur Abfuhr von jetzt an bis Anfang August 1690.
Nagold , den 3. Dez. 1889.

Chr . Schuster , Wcrkmstr.

di a g o i a.

Normal - u. Reform -Hemden, weitze
Hemden, Unterleible , aüc Sorten Un-

Iterhofen , schöne Unterröcke, Hand-
chuhe u. Fäustlinge , Corsette in jeder

Preislage , Regenschirme
werden billig empfohlen.

GHr . Wucher : .

a K o I ä.

erlaube ich mir mein

Htz8t 8vrtMt68 l/NM^
</// < , - r> r

^4 / r > < / // ' / - - /////s - -

FM » WML « KLEMßv
ZattlenL lapsrien.

Hiezu eine Beilage , betr . Abonnements -Einladung auf die Württemb . Landeszeitung mit der sonntäglichen Gratisbeilage „Für das Hans . "

scxxx?



MciMMlWS - LH '. M« MM
Bankfonds 77  Millionen Mark . Bersichernngsstand 3 llK Millionen Mark.

Die schönste Msikns .oiiks -Kg .ds ist die, durch welche die Sorge für die Seinen über das Lebe» hinaus
mittelst Versicherung des Lebens vethätigt wird.

Anträge nehmen die bekannten Agenten entgegen.

g o E d.

Empfehlung.
Hiemit empfehle ich dem gechrten^Publikum bei

kommender Lerbrauchszeit alle Sorten

in gewöhnlicher und feinster Ausführung,
desgleichen das Neueste  von Brennern zur g
fülligen Abnahme.

Besonders mache ich auf eine Sorte neuere
Lampen mit 8teiligem Milchglasschirm aufmerksam,
die auch in niedere kleinere Räumlichkeiten passen, wo
man ein helleres Licht wünscht.

Ich leiste für jede Lampe neben billigster Be¬
rechnung jede Garantie.

7 K. Rekle,
kÜLseimsr.

- E'

Champagner,
vorzügliche Marken in H ' /s Flasche,
dsutsolibu 8 otmullirv 6iu,

hochfeine Qualität , direkt aus Spanien
bezogen, süditalienischen Gebirgswein,
offen und in Flaschen empfiehlt

!!<!>>. 6 .01188, XktAttlll.
Haiterba  ch.

Borschlag zur

Gkikkidkrals-Mahl.
Michael Furch.
Rechenmacher Gottlob Brezmg,
Christian Maser,

Haitcrba  ch.
Vorschlag zur

Gemeindevatswahl.
Lammwirt Rapp,
Hirschwirt Hel brr,
Tranbemvirt Maier.

P f r 0 n d 0 r 1.
Zur

Gemeinderatswahl
Wähle! lätzlizc Männer!

Joh . Hartmann , Gerneinderat
Joh . Brenner z. Hirsch.

Viele Wähler.

A cr g

^ LuUtziIiiiAeiil 8W 8eIi6iiIil;iL
empsiehlt seine Auswahl

L 8vpka , Ziettrüsetiv, lleisenrtillr I,
I Schulranzen , Kinderwagen,
D I* 1«z»z»« »I »vs » « s»,
M sowie alle in mein Geschäft cinschlngcndenArtikel in großer Answahl
U und zu billigem Preise.

Fr . Bvaun,
; Sattler n. Tapezier.

L.

^Vir üllornollniSQ soclorrwit kür dis D

8pIN » 6 ^ 6l ' 86k0I ' NI -6Ut6IN K̂ NV6N8bui ' K

2 NM Vsrarllsiton iiu Carn , HsiitXVttNtl , / vilsll , listdl ^ SkiA u . 8 . V . ,
roll null Aslllsisllt in llesler t̂ nalitäc, nntsr ^usiellorun» reellster,
rasellester L lliili ^ sler LsdisnunA. — Kepdungsn kranoo ASASn kranoo.
6 . ^ Itenstei ^ ,
(Air . krevuinier , Allier

in >VililderK.

7ao Und . ^Vals :, Odersellvanllort.
ll r. Itenx , IldlZ. in llniterlraell.

-r a g 0 l s.
Meine Ausstellung in

HnäSI 'SxllSl ^ Lbl'SIl
Flaschner.

I! !I l e r j e l r l n g e n.

Wahl -Varschlag
?»rGemkmderatsnmhl.

Acciser Brösamle, Gem. Rat.
Joh . Gg . Haag , Jakob Sohn.

Biele Wähler.

Eeine Ausstellnug m
iiiinler 8 pie >« rren

kt mit äs» oeMteilLrtiLeiu»«8K88t»tt«t
und lade Jedermann hiezu freur Äzst ein.

H Otw. t38,f.
ll ii t e r >e t r 1 n g c 11. > Haiterba  ch.

Vorschlag zur
Gemeinderatswahl.

Friedrich Beilharz.
Friedrich Rapp, Schmid,
Friedrich Reichert_

Haite r bach.
Borschlag zur

Gemeinderatswahl.
Schuhmacher Färber,
Gutekunst, Kassier,
L»h, Gemeinderat.

!W

F'
ist eröffnet und lade zu gütigem Besuch höslichst ein.

ILrii l >
n 2 u 7VoiIu »LoU1sxssoUs » Usir . —

n«xrü°ä«i IS2Sn von ^ok. 6tir . l̂ ookienbet'gki' in iloilbronn — a-s-ii°ck«t ISSS
amtlioll Zsprükt, ärntlioll smptolllsn llsi ^ UKenleideil und xosvllrvLelrttzN
(Niedern , ksinsto8 loilottellilitlei , in Blason L 35, 60 n. 90 lltz.

Ulsinise iösiodsrlago kür käSAvid llsi üetl . 6LU88.

welchen Erfolg krönen wird.
Johannes Niethammer, Maurer,
Friedr . Brösamle, Gem.-Rar.

Da der
Ankr -Pain -Expeller
bereits in den meisten Familien
als zuverlässiges Hausmittel

vorrätig gehalten wird , so ist
jede Anpreisung überflüssig . Es
sei hier deshalb nur für jene,

welche dies altbewährte Mittel
noch nicht kennen sollten , die Be¬
merkung angefügt , daß der Anker-

Pain - Expeller mit den besten Er¬
folgen als schmerlliilLrnidc un-

heilende Einreibung bei Rheumatis¬
mus , Gicht , Gliederreißen , Hüftweh,

Seiteiistechen,Ncrvkuschmcrzcn,Zahn-
weh usw . angewendet wird . Dieses

Hausmittel ist sicher in der Wirkung
und billig im Preis s5v Psg . und 1 Mk.
die Flasche !) . R »tr echt mit „ Anker " .'

Vorrätig in den meisten Aootheken;
Haupt - Depot : Marien - Apotheke.

Nürnberg.

N a g 0 l d.

^ Laeksn Luk
VZLkLLeKttzD

empfehle ich:
Litrvnst, Orangeat. k/Iandein,

kiooinen. Äbvben , Zitronen, 2« vtsvk-
gen, gsmaiiiensn 2uol<er und

INelil ilro . 0.
sowie sämtliche Gewürze , alles in stur
frischen Qualitäten zu billigen Prei sen.

k 'k . 86 MW,
vorm. G. Knödel.
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